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München, den 28.06.2016

Niederschrift

zur öffentlichen Sitzung des Bezirksausschusses des 14. Stadtbezirks - Berg am Laim - 
am Dienstag, den 18.06.2016, um 19.00 Uhr, in der Mensa der 
Ludwig-Thoma-Realschule, Fehwiesenstraße 118

Sitzungsbeginn: 19.10 Uhr

Sitzungsende: 23.25 Uhr

Vorsitz: Herr Kulzer

Gäste: Herr Eheberg, Seniorenbeirat
Herr Neugart, Polizei

Herr Hettich
Frau Stark

sowie Bürgerinnen und Bürger 

Entschuldigt: Frau Schulz, Herr Sevengül, 
Herr Spitlbauer (jun.) kommt später

BA-Geschäftsstelle: Frau Kleine

mailto:robert.kulzer@gmx.de
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1. Allgemeines

1.1. Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Entschuldigungen, Tagesordnung

Folgende Nachträge sollen noch auf die Tagesordnung aufgenommen werden:

TOP 3.1.9. Baumkirchner Str. Süd

TOP 3.2.10. Ramadanfest am 09.07. und 10.07.2016, ab ca. 10.30 Uhr, auf 
dem Piusplatz

TOP 3.5.7. Antrag auf Budget durch den Verein der Freunde und Förderer 
der Grundschule an der Berg-am-Laim-Straße für die 
Beschaffung von Ausstattung zur musischen Betätigung

TOP 3.6.5. Baumkirchner Str. 1

TOP 3.6.6. Blombergstr. 14

TOP 3.6.7. Josephsburgstr. 140

TOP 3.2.2.           Behandlung im nicht-öffentlichen Teil

TOP 3.5.3.           Vertagung

TOP 3.2.4.           Antrag wurde zurückgezogen

TOP 6.3.              Behandlung im öffentlichen Teil als 3.5.8.

einstimmig Zustimmung

1.2. Protokolle

1. Protokoll der öffentlichen Sitzung am 31.05.2016
2. Protokoll der nicht-öffentlichen Sitzung am 31.05.2016

einstimmig Zustimmung

1.3. Ausläufe

Kenntnisnahme

1.4. Bürgerfragen

./.



1.5.
Berichte aus den Unterausschüssen

Herr Kragler berichtet über das Kinderfest des BA 14 am 18.06.2016. Er bedankt 
sich bei allen, die bis zum Schluss geblieben sind und auch im strömenden 
Regen mit abgebaut haben. 

Herr Spitlbauer sen. erklärt noch einmal einen Teil aus dem vorliegenden 
Protokoll des UA Soziales zum Verständnis.

Weiterhin berichtet er über die Info-Veranstaltung des Sozialreferates mit den 
Münchner Bezirksausschüssen. Unter anderem hat sich Frau Schiwy als 
Nachfolgerin von Sozialreferentin Frau Maier vorgestellt. Es wurde weiterhin 
vorgestellt, wie im Bereich Altenhilfe aufgerüstet werden soll. Hier wird es 
verschiedene Projekte geben. Das Konzept Wohnen für Alle wurde ebenfalls 
vorgestellt. Der vierte Tagesordnungspunkt zum Thema Flüchtlinge wurde 
komplett vertagt. Hierzu wird am 28.07.2016 eine Infomationsveranstaltung mit 
dem Sozialreferat, Frau Bgm. Strobl und Vertretern der BAs stattfinden.

Herr Kragler berichtet über das Thema Erschließung Campus Ost. Im nächsten 
UA wird dieses Thema näher behandelt.

Permoserplatz: Eine Umgestaltung ist lt. Gartenbau nicht möglich, da dies lt. 
Bebauungsplan eine Verkehrsfläche ist. Der UA ist dafür, eine Änderung des 
Bebauungsplans zu fordern. Dies solle mit dem Planungsreferat besprochen 
werden.

Frau Zaddach berichtet über die Informationsveranstaltung im KVR, am 
17.06.2016, zum Thema Machbarkeitsstudie Bürgerbüros München. Derzeit ist 
angedacht, im Stadtgebiet noch 3-6 Bürgerbüros einzurichten mit einer 
Mitarbeiterzahl von ca. 35 Personen. Es soll dadurch eine Wartezeit von maximal 
30 min erreicht werden. Weiterhin sollen die IT-Probleme gelöst werden.
Nach der Sommerpause ist eine Anhörung der BAś geplant.

Herr Kulzer berichtet über den OT mit Vertretern des Elterbeirates des 
Michaeligymnasium wegen des Übergangs Waldstraße/St.-Veit-Straße. Die 
gesammelten Unterschriftenlisten wurden dem OB übergeben, dessen Büro prüft 
jetzt den Vorgang.

Bezüglich der Einrichtung eines Übergangs vor dem Kaufland sieht es nun so 
aus, als würde das Baureferat dieses Ziel jetzt mittragen. Derzeit sollen 
Gespräche mit dem Freistaat stattfinden. (weil Hauptstraße)

Laut dem Kommunalreferat sind die Verhandlungen mit der Kirche wegen des 
Grundstücks an der St.-Veit-Straße inhaltlich soweit abgeschlossen. Der 
Vertragsentwurf liegt vor und soll bis zum Herbst unterschrieben werden.
Herr Bötzow merkt an, dass eventuell gutes Spielgerät auf dem Gelände im 
Stadtbezirk verwendet werden sollte.

Griechische Schule: Das Kommunalreferat wird zum 01.07.2016 einen Gutachter 
auf das Grundstück schicken und dann den Stadtrat damit befassen. 
Voraussichtlich wird das Grundstück zurückgefordert.

Baumkirchner Str. 1 - Mahlerhaus: Das Kommunalreferat konnte hierzu keine 
Auskunft geben, da zur Zeit die Stiftungsverwaltung zuständig ist. Das 
Kommunalreferat wird an die Stiftungsverwaltung herantreten und versuchen 
diese zu „aktivieren“.

Die Verhandlungen zum Hachinger Bach dauern an, ggf. braucht es eine 
Umplanung, wenn nicht alle Grundstücke gesichert werden können.



1.6. Berichte der Beauftragten

2. Entscheidungsfälle

1. Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis gemäß Vollmacht des 
Oberbürgermeisters vom 26.11.2016,
Aufstellung von neuen Verkaufseinrichtungen auf öffentlichem Grund
Neumarkter Str. 85 (Bushaltestelle) - Zeitungsentnahmegerät der TZ

einstimmig Zustimmung

2. (E) Aufstellung von Abfalleimern Grüner Markt

Empfehlung Nr. 14-20 / E 00923
der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 14 Berg am Laim
am 07.04.2016
Aufstellung von Abfalleimern Grüner Markt
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 00923 der Bürgerversammlung des 14. 
Stadtbezirkes Berg am Laim vom 07.04.2016

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06193

Frau Buckenauer stellt fest, dass hier nur wenige Mülleimer vorhanden sind. Es 
soll noch ein weiterer Mülleimer vor dem Baum 20 aufgestellt werden oder 
größere Mülleimer an den bestehenden Stellen. Derzeit reichen die Mülleimer 
nicht aus. Viele Jugendliche holen sich Pizza und werfen die Kartons in die 
Mülleimer.

Herr Kragler merkt an, dass man mit dem Lieferservice reden sollte, ob er nicht 
einen Mülleimer aufstellen würde.

Herr Kulzer: Wenn der BA hier mehr Mülleimer fordert, dann muss der Bedarf 
nachweisbar sein. 

Herr Ewald schlägt Vertagung vor. Es sollen Fotos gesammelt werden, die das 
Problem dokumentieren.

einstimmig Zustimmung

B

3. (E) Abfall in Grünanlagen + Behrpark

Empfehlung Nr. 14-20 / E 00918
der Bürgerversammlung des Stadtbezirks 14 Berg am Laim
am 07.04.2016

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06185

einstimmig Zustimmung

B



4. (E) Grünanlage Erdinger Anger

Empfehlung Nr. 14-20 / E 00920
der Bürgerversammlung des Stadtbezirks 14 Berg am Laim
am 07.04.2016

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06173

Herr Ewald merkt an, dass es sinnvoll wäre, im Bereich der Achentalstraße und 
Westerhamer Straße die Grünanlage mit Laternen auszustatten.

Herr Kragler sieht hier keinen Bedarf.

Herr Bötzow merkt an, dass der eingezeichnete Umweg zumutbar ist. Weitere 
Laternen sind also nicht nötig.

Herr Kulzer merkt an, dass dann auch der Spielplatz beleuchtet wäre. Hierdurch 
kann es zu ungewünschter nächtlicher Gruppenbildung auf dem Spielplatz 
kommen.

Abstimmung über den  Vorschlag von Herrn Ewald:

7:12 Stimmen mehrheitlich Ablehnung

Abstimmung über die Vorlage wie vorliegend:

11:8 Stimmen mehrheitlich Zustimmung

B

5. (E) Befestigung des „wilden Weges“ von der
Straßenbahnhaltestelle St.-Veit-Straße
zum Michaeligymnasium

Empfehlung Nr. 14-20 / E 00919
der Bürgerversammlung des Stadtbezirks 14 Berg am Laim
am 07.04.2016

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06175

Herr Kragler berichtet aus dem Protokoll des Unterausschusses.

Der Antrag der Referentin soll wie folgt abgeändert werden:

Das Thema soll bei der Überplanung des Grundstückes St.-Veit-Straße 46 mit 
einer Grundschule berücksichtigt werden. Dann soll eine Befestigung des wilden 
Weges erfolgen. Bis dahin wird eine Überprüfung angeregt, ob die provisorische 
Befestigung des Weges möglich ist.

Abstimmung über die Vorlage wie vorliegend:

4:15 Stimmen mehrheitlich Ablehnung

Abstimmung über die Vorlage wie vorliegend mit der vorgeschlagenen 
Ergänzung:

einstimmig Zustimmung

B



6. (E) Verstärkte Kontrollen der Einhaltung der
Hundeverordnung auf den Grünflächen zwischen
St.-Veit-Straße und Else-Rosenfeld-Straße

Empfehlung Nr. 14-20 / E 00924
der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 14 Berg am Laim
am 07.04.2016

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06284

einstimmig Zustimmung

B

7. (E) Beleuchtung der Parkwege innerhalb der Maikäfersiedlung

Empfehlung Nr. 14-20 / E 00917
der Bürgerversammlung des Stadtbezirks 14 Berg am Laim
am 07.04.2016

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06317

Herr Kragler stellt das Ergebnis des UA vor.

Zumindest eine Lampe Richtung Göggiger-/Vinzenz-von-Paul-Straße wäre 
tatsächlich sinnvoll.

Herr Bötzow sieht keine Veranlassung, aufgrund der geringen Strecke weitere 
Lampen aufzustellen.

Herr Ewald stellt fest, dass in Dunkelheit nur Anfang und Ende des Weges zu 
sehen sind. 
Er schlägt weitere Laternen am Südende Kainzenbadstraße und Südende 
Höhenstadter Straße vor. Dieser Bereich sollte mit 3-4 Laternen ausgestattet 
werden.

Nach eingehender Diskussion wird folgende Abstimmung getroffen:

Abstimmung über die Vorlage zuzüglich Vorschlag 1 (Herr Ewald): 

9:10 Stimmen mehrheitlich Ablehnung

Abstimmung über die Vorlage zuzüglich Vorschlag 2 (UA Verkehr): 

7:12 Stimmen mehrheitlich Ablehnung

Abstimmung über die Vorlage wie vorliegend: 

10:9 Stimmen mehrheitlich Zustimmung 

B

8. (E) Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes
im Stadtbezirk 14 Berg am Laim 

Widmung
der Gesamtstrecke des unbenannten Weges Nr. 30

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06190

einstimmig Zustimmung

B



3. Anhörungen / Stellungnahmen / Anträge

3.1. Bereich Planung, Bau, Wohnen, Umwelt

1. Randorferstraße, Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage

Herr Friedrich erklärt das Bauvorhaben.

einstimmig Zustimmung

2. Friedenstr. 10, Optimolgelände / GESAMTKONZEPT - Rettungswege (nachts), 
Feuerwehrzufahrten

Herr Friedrich erklärt das Vorhaben. 

Nach eingehender Diskussion bezüglich Ausrichtung der Rettungswege wird das 
Vorhaben zur Kenntnis genommen.

einstimmig Zustimmung

3. Baumkirchner Str. 1, Nutzungsänderung eines denkmalgeschützten 
Bauernhauses und Erweiterung zu einer 3-gruppigen Kindertageseinrichtung mit 
2 Kinderkrippen- und 1 Kindergartengruppe - VORBESCHEID - 

Herr Friedrich erklärt das Bauvorhaben und stellt den Beschluss des UA vor.

Nach eingehender Diskussion wird folgender Beschluss gefasst:

Ablehnung des Bauvorhabens wie vorliegend:

7:12 Stimmen mehrheitlich Ablehnung

Ablehnung wie vorliegend und Vorschlag über die Entwicklung einer Variante, wie 
man das Bauvorhaben an die Grenzen der bestehenden Bebauung legen könnte:

16:3 Stimmen mehrheitlich Zustimmung

4. Silberkopfstraße, Neubau eines Einfamilienhauses

einstimmig Zustimmung

5. Erweiterung des Außengeländes der Kinderkrippe an der Bad-Schachener-Str. 29
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 01182, Bürgerantrag

einstimmig Zustimmung

M

6. Erweiterung des Außengeländes der Kinderkrippe an der Bad-Schachener-Straße 
auf die nebenliegende Wiese zum U-Bahn-Eingang Innsbrucker Ring Nord-West
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 01185, Bürgerantrag

einstimmig Zustimmung

E



7. Fußgängertunnel am Ostbahnhof
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 01186

Herr Ewald stellt den Antrag vor.

Nach eingehender Diskussion wird dem Antrag zugestimmt:

11:8 Stimmen mehrheitlich Zustimmung

C

8. Verlegung Fußgängerüberweg Bad-Schachener-Straße
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 01187

Herr Ewald stellt den Antrag vor.

Herr Kulzer stellt die Vorlage zum Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung 
und Bauordnung vom.08.07.2015 vor. Hier ist der Übergang im Zuge der 
Bebauung der Siedlung an der Haldenseestraße enthalten.

Herr Ewald möchte anfragen, wann der Übergang kommen wird. Der Antrag wird 
in eine Anfrage umformuliert mit Hinweis auf die Vorlage vom 08.07.2015.

einstimmig Zustimmung

C

9. Baumkirchner Str. Süd

Herr Kulzer erklärt das Vorhaben. Das Ganze geht zurück auf einen Ortstermin. 
Weiterhin erklärt er das Ergebnis des OT. Die verschiedenen 
Gestaltungsvorschläge wurden durch das Baureferat geprüft.

Laut Baureferat findet das KVR die Vorschläge gut. Der BA soll dies 
schnellstmöglich in einen Antrag umformulieren.

einstimmig Zustimmung

3.2. Bereich Stadtteilkultur, Verkehr und Gewerbe

1. Erläuterungen zur Erinnerung an NS-Verfolgte und Widerstandskämpfer im 14. 
Stadtbezirk Berg am Laim

Herr Kragler erklärt das Votum des UA.

Nach eingehender Diskussion wird folgende Rückmeldung an das 
Kommunalreferat beschlossen.

Im Rahel-Strauss-Weg gibt es zwei Straßenschilder, entsprechend bräuchte es 
zwei Hinweistafeln. Diese sollten zweiseitig gestaltet sein, damit sie aus beiden 
Richtungen wahrgenommen werden können. Mit dem Text besteht 
Einverständnis.

In der Jella-Lepmann-Straße gibt es normalerweise vier Schilder. Derzeit sind 
allerdings nur drei Schilder vorhanden. Das Schild am Parkeingang fehlt. Für alle 
vier Schilder sollen Hinweistafeln vorgesehen werden. Aus Sicht des BA 14 fehlt 
im vorgeschlagenen Text der Hinweis auf die erzwungene Emigration während 
der NS-Zeit. Auch könnte der Bezug zur Internationalen Jugendbibliothek noch 
klarer herausgestellt werden.

einstimmig Zustimmung



2. Voranfrage zur Straßenbenennung im 14. Stadtbezirk Berg am Laim
Werksviertel

vertagt in nicht-öffentliche Sitzung

3. Offenes Singen im Behrpark, am 04.08.2016, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr,
Veranstalter: Bürgerkreis Berg am Laim e.V.

einstimmig Zustimmung

4. Verwendung von Pyrotechnik der Kategorie 2 vor dem Restaurant "Palet" am 
14.07.2016 anlässlich einer Hochzeit

Antrag wurde zurückgezogen.

5. "Abschlusstreffen Schulklasse" im Behrpark am 22.07.2016, von 15.00 Uhr bis 
19.00 Uhr

einstimmig Zustimmung

6. Gehsteigparken in der Hochgernstraße erlauben
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 01183, Bürgerantrag

Herr Kragler stellt den Antrag vor. Der UA empfiehlt Ablehnung des Antrages.

Herr Spitlbauer sen. stellt die aktuelle Situation in der Hochgernstraße dar. Es ist 
durchaus nachvollziehbar, dass dieser Antrag gestellt wurde. Die Gehsteigbreite 
wäre gegeben. Hier könnten problemlos 30-40 cm als Parkfläche einbezogen 
werden. Gegebenenfalls kann man dies wechselseitig gestalten.

Herr Kragler stellt, dass Abhilfe durch einseitiges Parkverbot geschaffen werden 
kann. 

Herr Kulzer schlägt vor, vorerst den Antrag an KVR und Polizei sowie Amt für 
Abfallwirtschaft zur Klärung weiterleiten.

einstimmig Zustimmung

B

7. Einrichtung eines Behindertenparkplatzes in der Kreillerstr. 62 a

einstimmig Zustimmung

8. Levelingstraße, Einrichtung Halteverbot

einstimmig Zustimmung

9. Fehwiesenstr. 108 - 110, Einrichtung Halteverbot

Herr Ewald merkt hierzu an, dass es sich hier um ein Halteverbot für die 
Müllabfuhr handelt. Dieses sollte aber zeitlich auf die An- und Abfahrzeiten der 
Müllabfuhr beschränkt werden.
Das Halteverbot sollte daher auf Montag bis Freitag vormittags beschränkt 
werden. Allerdings muss das KVR hierzu noch das Amt für Abfallwirtschaft 
anhören um zu erfahren, wann die Müllabfuhr tatsächlich erfolgt.

einstimmig Zustimmung



10. Ramadanfest am 09.07. und 10.07.2016, ab ca. 10.30 Uhr, auf dem Piusplatz

einstimmig Zustimmung

3.3. Bereich Bildung, Betreuung, Familien und Sport

3.4. Bereich Soziales und Integration

3.5. Bereich Budget / Organisation

1. (E) Budget der Bezirksausschüsse
ArtiKuS e.V. Kunst Kultur Sozial
Soziokulturelles ART-Happening "Freiheit universell!" vom 08.07.-11.07.2016
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06460

Herr Wullinger stellt den Antrag kurz vor. Es sind Vertreter des ArtiKuS e.V. 
KunstKulturSozial anwesend und stellen den Antrag auf Budget und die geplante 
Veranstaltung vor.

Der UA empfiehlt einen Zuschuss in Höhe von 1.980,00 Euro.

einstimmig Zustimmung

D

2. Beschaffung eines Wechselladeanhängers 
Antrag auf Budget durch das THW

Herr Wullinger stellt den Antrag vor. Der UA empfiehlt Zustimmung zur Summe 
von 2000,00 Euro.

einstimmig Zustimmung

3. Kletterprojekt und Floßbauprojekt der Offenen Ganztagschule des 
sonderpädagogischen Förderzentrums am Innsbrucker Ring
Antrag auf Budget durch die Innere Mission München, Evang. Jugendhilfeverbund

vertagt

4. Übernahme der Organisation und der Kosten für den Tag des offenen Denkmals 
am 11.09.2016 durch den Bezirksausschuss 14 Berg am Laim
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 01184

Herr Kulzer stellt den Antrag vor.

Herr Ewald fragt an, ob die Kosten durch das absehbare öffentliche Interesse 
gerechtfertigt erscheinen.

Herr Kulzer stellt dar, dass in den letzten Jahren ein hohes Interesse an den 
Veranstaltungen zum Tag des Offenen Denkmals bestand.

einstimmig Zustimmung

R



5. Änderung der BA-Satzung
Anhörungsrecht für die Bezirksausschüsse bei 
Vorkaufsrechtprüfungsverfahren in Erhaltungssatzungsgebieten

BA-Antrag Nr. 14-20/B 02164 des Bezirksausschusses des 6. Stadtbezirkes 
Sendling am 07.03.2016

- Anhörung -

Herr Wullinger stellt das Schreiben des Direktoriums vor. Der UA empfiehlt 
Zustimmung zum Vorschlag der Verwaltung.

einstimmig Zustimmung

6. Beteiligung des Bezirksausschusses bei der Erstellung von 
städtischen Rahmenplänen

Antrag Nr. 14-20/B 01309 des Bezirksausschusses des Stadtbezirks 16 
Ramersdorf-Perlach vom 18.06.2015

- Anhörung - 

Herr Kott stellt das Schreiben des Direktoriums vor. Es ist wichtig die 
Bezirksausschüsse rechtzeitig von Anfang an einzubinden.

Der UA empfiehlt Ablehnung des Vorschlages der Verwaltung und unterstützt den 
Antrag des BA 16.

15:4 Stimmen mehrheitlich Zustimmung

7. Antrag auf Budget durch den Verein der Freunde und Förderer der Grundschule
an der Berg-am-Laim-Straße für die Beschaffung von Ausstattung zur musischen 
Betätigung

Herr Wullinger stellt den Antrag vor. Der UA empfiehlt einen Zuschuss in Höhe 
von 2500,00 Euro. 

einstimmig Zustimmung

8. Redezeitbegrenzung in den BA-Sitzungen
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 01188

(Antrag aus 6.3. verschoben)

Herr Kragler stellt den Antrag vor. Es konnten sich nicht alle Fraktionen auf eine 
Redezeit einigen.

Nach eingehender Diskussion und verschiedenen Vorschlägen wird folgender 
Beschluss gefasst:

Abstimmung über den Antrag wie vorliegend:

14:5 Stimmen mehrheitlich Zustimmung 



3.6. Baumschutz

1. Kreillerstr. 104

Im hinteren Gartenbereich eines kleineren Mehrfamilienhauses wird eine Birke  
(Stammumfang 1,60 m) zur Fällung beantragt.
Die Birke hat etwas Totholz im Kronenbereich. Weitere Schäden sind derzeit nicht 
zu beurteilen, da der Stammbereich stark mit Efeu bewachsen ist.

=> Der BA lehnt die Fällung ab.

10:8 mehrheitlich Zustimmung

2. Silberkopfstr., Neubau eines Einfamilienhauses

Für den Neubau eines Einfamilienhauses sind acht Bäume zur Fällung beantragt:
1 Ahorn, 2 Linden, 1 Haselnuss, 1 Lärche und 3 Fichten.
Außer den Fichten stehen alle Bäume auf der geplanten Einfahrt bzw. der 
Wurzelraum berührt den Bauraum. 
Die Fichten befinden sich in abbauendem Zustand.

=> Der BA stimmt den Fällungen zu, mit Ersatz (bzw. Ablöse).

einstimmig Zustimmung

3. Randorferstraße

Für den Neubau eines Mehrfamilienhauses mit TG werden 4 Bäume zur Fällung 
beantragt: Eine Eiche (Stammumfang 2,07 m), eine Hängebirke und zwei 
Scheinzypressen.
Die Bäume liegen im geplanten Baufeld bzw. berühren dieses mit ihren Wurzeln.

=> Der BA stimmt den Fällungen zu, mit Ersatz.

einstimmig Zustimmung

4. Siegsdorferstr. 10-12

Im Sondernutzungseigentum einer Eigentumswohnanlage wird ein Walnussbaum
(0,92 m) zur Fällung beantragt. 
Der Baum neigt sich seit ca. 2 Jahren in südöstliche Richtung zum 
Wohngebäude.

=> Der BA stimmt der Fällung zu, mit Ersatz.
     Es wäre zu prüfen, ob die Ersatzpflanzung evtl. auf der Fläche des ehemaligen 
     Spielplatzes, in der Mitte zwischen Hausnummer 10 und 12 realisiert werden 
könnte. 

einstimmig Zustimmung



5. Baumkirchner Str. 1

Für die Umnutzung des „Mahlerhauses“ mir 2-geschossiger Erweiterung zu einer 
3 gruppigen KiTa müsste auf der Fläche des jetzigen Gartens eine sehr große 
Esche
(Stammumfang 2,83 m) gefällt werden.

=> Der BA lehnt die Fällung ab, da er die vorgeschlagene Bebauung ablehnt.

einstimmig Zustimmung

6. Blomberstr. 14

Für den Neubau eines Doppelhauses mit zwei Garagen (Antrag auf Vorbescheid) 
wird die Fällung von einer serbischen Fichte (Stammumfang 1,52) und einer 
Kiefer (Stammumfang 2,50 m) beantragt.
Beide Bäume  befinden sich im geplanten Bauraum bzw. auf der geplanten 
Zufahrt.

=> Als Ersatzpflanzung sind ein Spitzahorn und zwei Mehlbeeren vorgesehen.

=> Der BA stimmt den Fällungen und der Ersatzpflanzung zu.

einstimmig Zustimmung

7. Josephsburgstr. 140

Im Einfahrtsbereich zur Garage eines Einfamilienhauses (rechts nahe der 
Begrenzungsmauer) wird eine Kastanie (Stammumfang 1,58 m) zur Fällung 
beantragt.
Die Kastanie ist wohl in früheren Jahren gekappt worden, ist aber ansonsten 
gesund.
Das Haus wurde anscheinend neu erworben. Der neue Besitzer begründet den 
Fällantrag damit, dass er angeblich mit seinem Auto nicht in die Garage kommt.

=> Der BA lehnt die Fällung ab, da die Garagennutzung mit einem „normal 
großen“ Fahrzeug durchaus gegeben ist.

14:3 Stimmen mehrheitlich Ablehnung des Vorschlages der 
Baumschutzbeauftragten

4. Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

4.1. Bereich Planung, Bau, Wohnen, Umwelt

1. Unterrichtung über Bauvorhaben im 14. Stadtbezirk Berg am Laim vom 
09.05.2016 – 12.06.2016

2. Zweckentfremdungen von Wohnraum im 14. Stadtbezirk Berg am Laim

3. Planfeststellungsverfahren nach § 18 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) für 
das Bauvorhaben 2. S-Bahn-Stammstrecke München; Planfeststellungsabschnitt 
(PFA) 3 A München Ost (S-Bahn)/München Leuchtenbergring

4. Soziale Stadt - Stand der Umsetzung des 
Bund-Länder-Städtebauförderungsprgramms Sitzungsvorlage Nr. 14-20/V 04544



5. Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2100 Haldenseestraße (beidseits) 
Bad-Schachener-Straße (südlich) Hechtseestraße (nördlich) 

Sitzungsvorlage Nr. 14-20/V 05762

6. Schaffung von neuem Baurecht im Bereich des 18. Stadtbezirkes

Sitzungsvorlage Nr. 14-20/V 05085

7. Neuberufung des Heimatpflegers der Landeshauptstadt München und seines 
Stellvertreters

Sitzungsvorlage Nr. 14-20/V 05902

8. Erweiterung der Grundschule Berg-am-Laim-Str. 142
Nutzung der bestehenden Baustellenstraße und Lagerfläche am Echardinger 
Anger,
Schreiben des Baurefererates vom 03.06.2016

9. Spielplatz für Kinder und Jugendliche auf dem Permoserplatz,
Antrag Nr. 14-20/B 02068 des BA 14 vom 23.02.2016

- Antwortschreiben - 

Herr Kulzer setzt sich mit den betroffenen Referaten in Verbindung.

10. Berg-am-Laim-Str. 38,
Weitere Verwendung der Landwirtschaftsschule
Anfrage Nr. 14-20/Q 00231 aus der Bürgerversammlung des 
14. Stadtbezirkes Berg am Laim vom 07.04.2016

- Antwortschreiben - 

11. Bauvorhaben Kreuzungssanierung:
Bad-Schachener-Str./Heinrich-Wieland-Str./St.-Michael-Str.

- Information - 

Herr Spitlbauer sen. teilt mit, dass im 14. Stadtbezirk keine Information der 
Anwohnerinnne und Anwohner erfolgt ist. Dies sollte nachgeholt werden.

Weiterhin wird in dem anhängenden Flyer nicht darauf hingewiesen, wie Busse, 
welche die Kreuzung queren müssen, in diesem Zeitraum umgeleitet werden. 

12. Langfristige Freiraumentwicklung - Öffentlichkeitsarbeit

Sitzungsvorlagen 14-20/V 05954

13. Ökologischer Kriterienkatalog
Fortschreibung 2016

Sitzungsvorlage Nr. 14-20/V 02989

Die TOP 4.1.1. bis 4.1.8., 4.1.10., 4.1.12. und 4.1.13. werden zur Kenntnis 
genommen.



4.2. Bereich Stadtteilkultur, Verkehr und Gewerbe

1. Kinderfest des BA 14 - Bewilligungsbescheid des KVR

2. Kulturstrand, Stellungnahme nach § 20 BA-Satzung

Die TOP 4.2.1. und 4.2.2. werden zur Kenntnis genommen.

4.3. Bereich Bildung, Betreuung, Familien und Sport

1. Sachstandsbericht zur Griechischen Schuleim Stadtrat vor der Sommerpaus, 
Antrag Nr. 14-20/A 02148 der Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN/RL vom 20.05.2016

2. Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung für Grundschulen, Mittelschulen 
und Förderzentren - aktualisierte Datenblätter

3. BeSPIELbare und beSITZbare Stadt auch für München

Sitzungsvorlage Nr. 14-20/V 05031

Die TOP 4.3.1. bis 4.3.3. werden zur Kenntnis genommen.

4.4. Bereich Soziales und Integration

1. Mieterbeirat,
Änderung der Mieterbeiratssatzung und der Geschäftsordnung
Änderung der Vergütungsregelungen

Sitzungsvorlage Nr. 14-20/V 05619

2. Förderung von Bürgerschaftlichem Engagement

Sitzungsvorlagen Nr. 14-20/V 04822

Die TOP 4.4.1. und 4.4.2. werden zur Kenntnis genommen.

4.5. Bereich Budget / Organisation

1. Verwendungsnachweis des ESV München Ost e.V.

2. Kurzbericht der AKA e.V.

3. Palestrina Ensemble München - Bewilligungsbescheid

4. Soziale Dienste Psychiatrie gGmbH - Bewilligungsbescheid

5. Verwendungsnachweis der Inneren Mission München

Die TOP 4.5.1. bis 4.5.5. werden zur Kenntnis genommen.



4.6. Baumschutz

1. Neupflanzung von Bäumen und Sträuchern im Stadtgebiet,
Antrag des BA 12 Schwabing-Freimann

Kenntnisnahme

5. Termine, Ankündigungen, Sonstiges, Verschiedenes

1. Anmeldung zur Wiesn 2016. Der BA möchte teilnehmen.

2. Die nächste Sitzung des BA 14 findet am 28.07.2016 statt.

3. Herr Kulzer teilt weitere Termine mit.

5.1. Termine der UA - Sitzungen

5.1.1. Unterausschuss Planung, Verkehr und Umwelt
20.07.2016

5.1.2 Unterausschuss Stadtteilkultur, Verkehr und Gewerbe
18.07.2016

5.1.3 Unterausschuss Bildung, Betreuung, Familien und Sport
noch nicht bekannt 

5.1.4. Unterausschuss Soziales / Integration
12.07.2016 oder 13.07.2016, Einladung folgt

5.1.5. Unterausschuss Budget / Organisation
18.07.2016

5.2. Ankündigungen

5.3. Sonstiges/Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Robert Kulzer  Kleine
Vorsitzender des BA 14  BA-Geschäftsstelle
– Berg am Laim –


	Friedenstraße 40, 81660 München

